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Öffentliche Beschlussvorlage

Betrifft

Feststellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts des Theater Münster für das
Wirtschaftsjahr 2020/2021

Beratungsfolge

14.06.2022 Hauptausschuss Vorberatung

14.06.2022 Rat Entscheidung

Beschlussvorschlag:

I. Sachentscheidung:

1. Der Jahresabschluss 2020/2021 der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung Theater Münster,
bestehend aus der Bilanz, der Gewinn- und Verlustrechnung, dem Anhang sowie dem Lagebericht
der Betriebsleitung, wird festgestellt.

2. Es wird zur Kenntnis genommen, dass dem Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2020/2021
nebst Anhang und dem Lagebericht der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung Theater Münster am
24.01.2022 durch die Concunia GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Münster, der
uneingeschränkte Bestätigungsvermerk erteilt wurde.

3. Die Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr 2020/2021 weist einen Jahresüberschuss
von 4.767.657,24 € aus. Dieser resultiert aus Minderausgaben und aus Erstattungen aus dem
Kurzarbeitergeld in Höhe von 3,3 Mio. €. Der Ergebnisverwendungsvorschlag durch die
Betriebsleitung sieht wie folgt aus:

a. Gemäß Beschlussvorlage V/0709/2021 sind bereits in 2021 2.075.000,00 € vorab an
die Stadt Münster ausgeschüttet worden.

b. Gemäß Beschlusslage V/0810/2021 werden noch in 2022 7.000,00 € an die Stadt
Münster (PG 0407 Theater Münster) zur Deckung der Aufwendungen in der PG 0406
Stadtarchiv für den Historikerpreis ausgeschüttet.

c. In 2023 sollen 29.000,00 € in der PG 0406 Stadtarchiv zur Verfügung stehen, um die
Aufwendungen für den Historikerpreis zu decken. Diese werden auf neue Rechnung
vorgetragen, um im kommenden Jahr ausgeschüttet werden zu können.
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d. Gemäß Beschlussvorlage V/0821/2021 sollen 400.000,00 € für Theaterprojekte im
Rahmen des Jubiläums 375 Jahre Westfälischer Frieden verwendet werden. Auch
dieser Betrag wird auf neue Rechnung vorgetragen, um im kommenden Jahr
ausgeschüttet werden zu können.

e. Der verbleibende Betrag in Höhe von 2.256.657,24 € wird an die Stadt Münster
ausgeschüttet.Sollten mit der kaum kalkulierbaren Einnahmeentwicklung auf
Grund der Corona-Pandemie einhergehende Risiken eintreten und zu einer
Unterfinanzierung des Theaters bzw. maßgeblichen Veränderungen gegenüber
den Annahmen im MMK führen, sind dem Kulturausschuss Maßnahmen zum
Beschluss vorzulegen, die dazu geeignet sind wesentliche Beschneidungen im
Spielplan zu verhindern und die sicherstellen, dass es zu keiner qualitativen
Einschränkung der Arbeit des Theaters Münster kommt.

4. Der Betriebsleitung des Theater Münster wird für das Wirtschaftsjahr 2020/2021 Entlastung erteilt.

5. Zur Prüfung des Jahresabschlusses 2021/2022 des Theater Münster wird die Concunia GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Scharnhorststraße 2, 48151 Münster bestellt.

II. Finanzielle Auswirkungen:

Für das Haushaltsjahr 2022 werden somit von der PG 0407 Theater Münster 2.263,657,24 € an
Finanzerträgen (Zeile 19) ausgeschüttet.

Begründung:

Zu 3e.
Der Kulturausschuss hat in seiner Sitzung am 24.05.2022 den Beschlusspunkt 3e ergänzt. Der
Ausschuss für Wohnen, Liegenschaften, Finanzen und Wirtschaft hat in seiner Sitzung am
09.06.2022 die Beschlussvorlage mit der Änderung beschlossen. Die Verwaltung schlägt vor,
die Beschlussfassungen des Kulturausschusses und des Ausschusses für Wohnen,
Liegenschaften, Finanzen und Wirtschaft in der geänderten Fassung zu übernehmen.

i.V.

gez.
Wilkens
Stadträtin

Anlage:
Jahresabschluss 2020/2021 Theater Münster


